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MAXHÜTTE-KATZHEIM. Es ist beileibe
kein Beinbruch, wenn die Auswirkun-
gen eines Weihnachtsbrauchs der
Dorfgemeinschaft erst im Sommer
Wirkung zeigen. Im speziellen Fall ist
es sogar ein Segen für die „Betroffe-
nen“. Schon seit Jahren sammelt die
Dorfgemeinschaft Anfang Januar in
Katzheim, Meßnerskreith und am Ei-
chelberg die ausgedienten Christbäu-
me ein und nimmt dafür gerne eine
kleine freiwillige Spende in Empfang.

Nutznießer dieser großherzigen
Spendenbereitschaft ist seit mehreren
Jahren auch der Verein für krebskran-
ke und körperbehinderte Kinder Ost-
bayern (VKKK). In diesem Jahr nahm
die Dorfgemeinschaft mit Sprecher Jo-
sef Bengler das Dorffest beim Dorf-
haus zum Anlass, um der Vertreterin
des VKKK, Lydia Traublinger, eine

Spende von 500 Euro zu überreichen.
Traublinger nahm dieses Geschenk
frohen Herzens entgegen und versi-
cherte, dass dieses Geld für einenwirk-
lich guten Zweck Verwendung findet.
So zum Beispiel für die Aktion „Mut-
perlen“, bei der die krebskranken Kin-
der für ihre Tapferkeit mit Perlen be-
lohnt werden. (brn)

500 Euro für denVKKK
DORFGEMEINSCHAFTChrist-
baumsammeln kommt
kranken Kindern zugute.

Ortssprecher Josef Bengler (rechts)
und Alois Bremauer überreichten an
Lydia Traublinger eine Spende für den
VKKK. Foto: brn


